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GESAMTAUSSAGE ZUM 

GESCHÄFTSVERLAUF UND 

ZUR LAGE DES KONZERNS 

Seit der Einführung im Geschäftsjahr 2021 hat HUGO BOSS bei der Umsetzung seiner „CLAIM 5“-Strategie 

erhebliche Fortschritte erzielt. Dies spiegelt sich in deutlichen Erfolgen entlang aller fünf strategischen 

Prioritäten wider. Durch verstärkte Investitionen in unsere Marken, Produkte und Kundenkontaktpunkte hat 

sich die Dynamik sowohl bei BOSS als auch bei HUGO spürbar beschleunigt, was zu Rekordumsätzen in drei 

aufeinanderfolgenden Jahren sowie Marktanteilsgewinnen geführt hat. Gleichzeitig haben wir im Rahmen von 

„CLAIM 5“ eine robuste organisatorische und operative Plattform geschaffen, die die Basis für nachhaltiges 

und profitables Wachstum bildet. Diese Plattform ermöglicht es uns, unsere operative Umsetzung weiter 

zu verbessern, die Effektivität zu erhöhen und unternehmensweit Effizienzsteigerungen zu realisieren. Mit 

„CLAIM 5“ haben wir somit erfolgreich den Weg geebnet, um unsere finanzielle Ambition von 5 Mrd. EUR 

Umsatz und einer EBIT-Marge von mindestens 12 % zu erreichen.  Konzernstrategie

Gleichzeitig hat sich das globale Marktumfeld im Geschäftsjahr 2024 deutlich eingetrübt, was in den 

meisten Märkten zu einer Abschwächung des Konsumklimas und damit zu einer Verlangsamung des 

Branchenwachstums führte. Während sich das insgesamt gedämpfte Verbrauchervertrauen unweigerlich 

auf die Performance des Unternehmens auswirkte und zu einem im Vergleich zu den Vorjahren moderateren 

Umsatzanstieg führte, profitierte HUGO BOSS weiterhin von der gestiegenen Markenrelevanz von BOSS 

und HUGO. Infolgedessen legte der Konzernumsatz sowohl währungsbereinigt als auch in Konzernwährung 

um 3 % auf 4.307 Mio. EUR zu (2023: 4.197 Mio. EUR). Das Wachstum wurde durch Umsatzsteigerungen 

bei beiden Marken, BOSS und HUGO, sowie in den meisten Regionen und Vertriebskanälen angetrieben. 

Im Laufe des Jahres haben wir wichtige Wachstumschancen genutzt, die Markenrelevanz weiter erhöht, 

unser Produktangebot verbessert und die Kundenbindung gestärkt. Zu den Highlights gehörten der Launch 

erfolgreicher 360-Grad-Markenkampagnen, der Beginn unserer Partnerschaft mit David Beckham sowie 

aufsehenerregende Markenevents wie die BOSS Fashion Show in Mailand. Gleichzeitig haben wir die Stärkung 

des 24/7-Lifestyle-Images beider Marken weiter vorangetrieben. Neben der konsequenten Nutzung unserer 

BOSS-Markenlinien über alle Kontaktpunkte hinweg haben wir unser Denimwear-Angebot mit dem Launch 

von HUGO Blue erweitert. Mit dem Ziel, das Kundenerlebnis weiter zu verbessern haben wir darüber hinaus 

unsere Omnichannel-Aktivitäten ausgeweitet, unter anderem durch die Eröffnung neuer BOSS Halo Stores 

in Düsseldorf und Shanghai. Zudem haben wir unser neues Loyalty-Programm HUGO BOSS XP erfolgreich 

eingeführt, um die Markentreue zu stärken und die Bindung an unsere Marken und Produkte zu vertiefen. 

 Vergleich des tatsächlichen mit dem prognostizierten Geschäftsverlauf,  Kundenkontaktpunkte

Angesichts der schwächeren Verbraucherstimmung haben wir uns im Jahresverlauf 2024 verstärkt auf die 

Steigerung der Kosteneffizienz konzentriert. Dazu zählten das Vorantreiben von Effizienzverbesserungen 

in unseren globalen Beschaffungsaktivitäten und die Optimierung der Frachtarten, was sich positiv auf die 

Entwicklung der Bruttomarge im Geschäftsjahr 2024 auswirkte. In der zweiten Jahreshälfte haben wir zusätz-

liche Maßnahmen zur Steigerung von Effizienz und Effektivität umgesetzt und dabei von unserer robusten 
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organisatorischen Plattform profitiert. Neben einem starken Fokus auf die Steigerung der Marketingeffektivität 

haben wir vor allem Produktivitätssteigerungen in den globalen Vertriebs- und Verwaltungsfunktionen verfolgt. 

Vor dem Hintergrund dieser Effizienzmaßnahmen konnten wir den Anstieg der operativen Aufwendungen in 

der zweiten Jahreshälfte verringern und so die Profitabilität im Jahr 2024 unterstützen. Folglich konnte der 

Rückgang des operativen Ergebnisses (EBIT) auf 12 % begrenzt werden, wobei sich das EBIT letztlich auf 

361 Mio. EUR belief (2023: 410 Mio. EUR). Die EBIT-Marge lag dementsprechend bei 8,4 % (2023: 9,8 %). Damit 

hat HUGO BOSS seine im Juli 2024 vor dem Hintergrund des herausfordernden Marktumfelds angepassten 

Umsatz- und Ergebnisziele für das Geschäftsjahr 2024 erreicht.  Business Operations,  Ertragslage

Auch in 2025, dem letzten Jahr von „CLAIM 5“, bleiben wir fest entschlossen, weitere strategische Fortschritte 

zu erzielen und robuste Profitabilitätsverbesserungen voranzutreiben. Insbesondere sind wir bestrebt weiterhin 

globale Wachstumschancen zu nutzen, indem wir in wichtige Marken-, Produkt- und Omnichannel-Initiativen 

investieren, um die Markenrelevanz weiter zu steigern und die Kundenbindung an BOSS und HUGO zu 

vertiefen. Unter Berücksichtigung der anhaltenden makroökonomischen und geopolitischen Unsicherheiten, 

die auch weiterhin auf der Verbraucherstimmung lasten dürften, erwartet HUGO BOSS für das Geschäfts-

jahr 2025 einen Konzernumsatz im Bereich zwischen 4,2 Mrd. EUR und 4,4 Mrd. EUR. Gleichzeitig setzen wir 

weiterhin auf die Nutzung unserer starken operativen Plattform und forcieren die Kosteneffizienz mittels eines 

konsequenten Managements der operativen Aufwendungen. Im Geschäftsjahr 2025 erwartet HUGO BOSS 

daher einen Anstieg des EBIT auf ein Niveau zwischen 380 Mio. EUR und 440 Mio. EUR. Folglich rechnet 

das Unternehmen für 2025 mit einer Verbesserung der EBIT-Marge, unterstützt durch den anhaltenden 

Fokus auf Effizienzsteigerungen im Bereich Beschaffung und die konsequente Fortführung des strikten 

Kostenmanagements. Diese Initiativen, in Verbindung mit strategischen Investitionen, sind entscheidend, 

um im Jahr 2025 und darüber hinaus robuste Profitabilitätssteigerungen zu erreichen und gleichzeitig den 

langfristigen Erfolg von HUGO BOSS sicherzustellen.  Prognosebericht

HUGO BOSS bleibt zuversichtlich hinsichtlich seiner langfristigen Wachstumschancen und seiner Fähigkeit, 

auch in Zukunft einen deutlich positiven Free Cashflow zu generieren. Folglich beabsichtigen Vorstand 

und Aufsichtsrat, trotz des Ergebnisrückgangs im Jahr 2024, der Hauptversammlung am 15. Mai 2025 eine 

Dividende von 1,40 EUR je Aktie für das Geschäftsjahr 2024 vorzuschlagen, was einer Steigerung von 4 % 

gegenüber dem Vorjahr entspricht (2023: 1,35 EUR). Vor dem Hintergrund seiner gesunden Bilanzstruktur und 

starken Free-Cashflow-Generierung befindet sich der Konzern zum Zeitpunkt der Aufstellung dieses Berichts 

in einer äußerst soliden wirtschaftlichen Lage.  Prognosebericht
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